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Corona-Quarantäne: Die Nichteinhaltung kann Strafen und Bußgelder zur Folge haben 

 

● Tausende betroffen: Jedem Kranken, Krankheitsverdächtigen und 

Ansteckungsverdächtigen kann Quarantäne verordnet werden. 

● Straftat: Wer gegen die Quarantänevorschriften verstößt, kann mit Geldstrafe oder 

Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren belangt werden. 

● Auch Bußgelder möglich: Jedes Bundesland kann selbst festlegen, ob es bei 

Quarantäneverstößen Bußgelder verhängt. 

● Anzeige wegen Körperverletzung: Die Nichteinhaltung der Corona-Quarantäne kann 

obendrein den Tatbestand der Körperverletzung erfüllen, welcher mit einer 

Geldstrafe oder einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren bestraft wird. 

 

Berlin, 16. März 2020 – Das Coronavirus breitet sich zunehmend auch in Deutschland aus. 

Um die Ansteckungswelle zu verlangsamen, wird für Infizierte und Personen, bei denen der 

Verdacht auf eine Infektion besteht, eine Quarantäne angeordnet. In den meisten Fällen 

kann diese bei den Betroffenen zu Hause erfolgen, gemäß Infektionsschutzgesetz ist aber 

auch die Unterbringung in einer geschlossenen Abteilung möglich, wenn sich der Betroffene 

den Anweisungen widersetzt oder dies zu erwarten ist.1 Das im Grundgesetz verankerte 

Recht auf Freiheit der Person darf in diesem Fall teilweise ausgesetzt werden.2 

 

Darüber hinaus ist mit weiteren Konsequenzen zu rechnen, wenn gegen eine angeordnete 

Corona-Quarantäne verstoßen wird: 

 

● Die Nichteinhaltung der Quarantänevorschriften gemäß Infektionsschutzgesetz ist 

strafbar. Betroffene müssen in diesem Fall mit einer Geldstrafe oder bis zu zwei 

Jahren Freiheitsstrafe rechnen.3 

● Darüber hinaus kann jedes Bundesland zusätzliche Vorschriften per 

Landesverordnung erlassen und z. B. auch festlegen, Bußgelder zu verhängen, 

wenn die Corona-Quarantäne nicht eingehalten wird. In Schleswig-Holstein etwa 

drohen dafür bis zu 25.000 Euro.4 

 

Quarantäneverstoß kann Körperverletzung darstellen 

 

Mit der Nichteinhaltung der Corona-Quarantäne verstoßen Betroffene nicht nur gegen das 

Infektionsschutzgesetz, sondern können sich außerdem der Körperverletzung schuldig 

machen. 

 

                                                
1
 Quelle: https://www.gesetze-im-internet.de/ifsg/__30.html 

2
 Quelle: https://www.gesetze-im-internet.de/gg/art_2.html 

3
 Quelle: https://www.gesetze-im-internet.de/ifsg/__75.html 

4
 Quelle: https://www.ndr.de/nachrichten/info/Coronavirus-Blog-Die-Lage-in-

Norddeutschland,coronaliveticker124.html 
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Das Strafgesetzbuch definiert diesen Tatbestand unter anderem als Schädigung der 

Gesundheit einer anderen Person.5 Ein Corona-Infizierter oder -Ansteckungsverdächtiger, 

der gegen die Quarantäne verstößt und mit anderen Menschen in Kontakt tritt, nimmt 

wissentlich das Risiko in Kauf, diese anzustecken. Dies erfüllt den Tatbestand der 

vorsätzlichen Körperverletzung6 und wird mit einer Geldstrafe oder einer Freiheitsstrafe bis 

zu fünf Jahren bestraft. Es spielt hierbei wohlgemerkt keine Rolle, ob der Betroffene 

tatsächlich eine andere Person infiziert, da bereits der Versuch der Körperverletzung unter 

Strafe gestellt wird. 

 

Quarantänevorschriften sollten ernst genommen werden 

 

Um das Gesundheitssystem in Deutschland so gut wie möglich zu entlasten, ist es wichtig, 

die Ausbreitung des Coronavirus zu verlangsamen. Zudem muss die Ansteckungsgefahr für 

Angehörige von Risikogruppen reduziert werden, da für diese eine Infektion potentiell 

gefährlicher ist als für einen Großteil der Bevölkerung. Wer positiv auf Corona getestet 

wurde oder bei wem eine Infektion angenommen wird, sollte deshalb die Anweisungen 

bezüglich einer Quarantäne befolgen, um nicht nur möglichen Strafen zu entgehen, sondern 

auch seiner sozialen Verantwortung nachzukommen. 

 

Weitere Informationen zum Thema „Bußgelder und Strafen für Corona-

Quarantäneverstöße” finden Interessierte unter: 

 

https://www.bussgeldkatalog.org/news/corona-quarantaene-bussgeld-und-strafen-fuer-

quarantaeneverstoss-2170302/ 

 

Hintergrund: 

 

Der VFR Verlag für Rechtsjournalismus GmbH ist spezialisiert auf Online Publikationen im Bereich 

Recht, Steuern und Finanzen. Um unserem Ziel „Recht, Steuern und Finanzen für Jedermann, 

verständlich erklärt” täglich näher zu kommen/gerecht zu werden, veröffentlichen wir in unserem 

breiten Netzwerk an Online-Portalen und Printprodukten Ratgeber zu den unterschiedlichsten 

Themen. 
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5
 Quelle: https://www.gesetze-im-internet.de/stgb/__223.html 

6
 Quelle: https://www.spiegel.de/panorama/justiz/coronavirus-und-das-strafrecht-virus-strafbar-

kolumne-a-9347f5da-d295-4a67-90b4-3e0362f77089 
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